
Ergebnisse der Sitzung vom 03.11.2016 
 

Punkt 3) Genehmigung Finanzierungsplan Linksabbieger Engenfeld – mit Stim-
menmehrheit angenommen: 28 Stimmen dafür (SPÖ, ÖVP, FPÖ), 

3 Stimmen dagegen (Grüne) 
Punkt 4) Festsetzung der Steuerhebesätze für das Finanzjahr 2017 – einstimmig 

beschlossen 

Punkt 5) Digitaler Kanalkataster 
a) Überschreitung der Haushaltsstelle – einstimmig beschlossen 
b) Fortführung der digitalen Erfassung der letzten Kanalprojekte BA 10 – BA 

13 – einstimmig beschlossen 
Punkt 6) Vergabe Kanalprojekt BA 14 – einstimmig beschlossen  
Punkt 7) Aufweitung Kreuzung B 139/Welser Straße – unentgeltliche Übertragung 

von Grundflächen an die Landesstraßenverwaltung – mit Stimmen-
mehrheit angenommen: 28 Stimmen dafür (SPÖ, ÖVP, FPÖ), 3 
Stimmen enthalten (Grüne) 

Punkt 8) Ankauf Grundfläche für Böschungssicherung in Weißenberg – einstimmig 
beschlossen 

Punkt 9) Partnerschaft mit der ungarischen Gemeinde Tiszaujvaros – mit Stim-
menmehrheit angenommen: 26 Stimmen dafür (SPÖ, 10 ÖVP, 
FPÖ), 2 Stimmen dagegen (ÖVP) 3 Stimmen enthalten (Grüne) 

Punkt 10) Gleichbehandlungsgesetz – Bestellung einer Koordinatorin – einstimmig 
beschlossen 

Punkt 11) Vereinbarung zur Trägerschaft des Familienbundzentrums Neuh-

ofen/Krems und dem Familienbund OÖ – ein Gegenantrag, dass die 
Gemeinde vom Gemeinderat beauftragt wird, eine Ausschreibung 
zur Erbringung eines Beratungsangebotes das mindestens dem 

entspricht, dass der Familienbund zurzeit ehrenamtlich erbringt, 
vorzubereiten. Als Basis für den Forderungskatalog kann durch-
aus das zurzeit erbrachte Leistungsvolumen des Familienbund-

zentrums Neuhofen herangezogen werden. 
Bei vergleichbaren Leistungsanboten soll dann der Bestbieter be-
auftragt werden, im Auftrag der Gemeinde Beratungsdienstleis-

tungen in Neuhofen durchzuführen. Die Endentscheidung liegt in 
jedem Fall beim Gemeinderat. Der dazu benötigte Zeitrahmen 
sollte nicht über das 1. Quartal 2017 hinausgehen – wird mit 

Stimmenmehrheit abgelehnt: 12 Stimmen dafür (SPÖ), 18 Stim-
men dagegen (ÖVP, 3 FPÖ, Grüne), 1 Stimme enthalten (FPÖ) – 

der Hauptantrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen: 19 
Stimmen dafür (ÖVP, FPÖ, Grüne), 11 Stimmen dagegen (SPÖ), 1 
Stimme enthalten (SPÖ) – ein Zusatzantrag, dass der Vertrag der 

IKD zur Überprüfung übermittelt werden soll. Ist der Vertrag 
nicht korrekt, wird er hinfällig – wird einstimmig beschlossen 

 


